
Pressemitteilung der Kulturkirche 2025
Lebensnahe Heilige: Der sächsische Bildhauer Max Bochmann im Fokus 
einer Ausstellung

Mit der Ausstellung „Lebensnah: Die Heiligen aus der Regensburger Straße“ würdigt die 
Katholische Gemeinde St. Antonius im Rahmen der Kulturkirche 2025 vom 
13. Mai bis 27. Juni 2025 das Schaffen des christlichen Holzbildhauers Max Bochmann (1877–1955). 

Die Vernissage findet am 13. Mai um 20:00 Uhr (nach der 19-Uhr-Messe) statt. Pfarrer Vinzent
Piechaczek (Auerbach/Vogtl.) wird in die Ausstellung einführen, insbesondere eine Pieta Bochmanns in
den Fokus rücken. Anschließend wird die Ausstellung gemeinsam mit Dr. Ulrike Lynn von der
Kulturkirche 2025 eröffnet. Die Enkelin des Künstlers ist anwesend. 

Bochmann, in Adorf geboren und tief mit der Region Chemnitz verbunden, schuf zahlreiche Werke für
Kirchenräume, darunter bedeutende Skulpturen in der Chemnitzer St.-Antonius-Kirche. Ziel der
Ausstellung ist es, diesen oftmals übersehenen Kunst- und Glaubensraum in das Licht des
Kulturhauptstadtjahres zu stellen.

Öffnungszeiten:
Samstags (außer 7. Juni): 16:00–17:00 Uhr und 19:00–20:00 Uhr
Sonntags: 12:00–13:00 Uhr
Montags: 09:00–12:00 Uhr
Dienstags (27.05., 10.06., 24.06.): 17:30–19:00 Uhr
Besonderheit: Während der „Tage der Spirituellen Orte“ vom 20. bis 24. Mai ist die Ausstellung
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

In einem Begleitprogramm mit thematischen Abenden und Workshops sollen zentrale christliche
Werte vertieft und im kulturellen Kontext diskutiert werden – lebensnah und gemeinschaftsstiftend.

Weitere Informationen im angehängten Flyer. 

weitere Formate und Projekte unter kulturkirche2025.de
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